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Zum Nachdenken 
 
Liebe Mitglieder, Freunde und Besucher der Adventgemeinde, 
 
was für ein Sommer: Wenn die Sonne scheint, verlassen Menschen fröhlich ihre 
Häuser, die Natur entfaltet sich und zeigt uns ihre volle Farbenpracht, die Politi-
ker sprechen lachend von Wachstum und Rückgang der Arbeitslosigkeit. Der 
Finanzminister freut sich über sprudelnde Steuereinnahmen. Die Bundesliga hat 
wieder angefangen und die Menschen strömen wieder in die Stadien.  
 
Spätestens jetzt wird klar, dass jeder etwas anderes unter einem „schönen“ 
Sommer versteht: „Es war ja viel zu nass!“, „Jetzt mäht der Nachbar schon wie-
der seinen Rasen.“, „Der große Baum wirft ja soviel Schatten.“, „Ob der Auf-
schwung wohl anhält?“, „Hoffentlich verwendet der Finanzminister das Geld 
auch richtig!“, „Ach, ja die Meisterfrage – wie wird der BVB wohl die Saison 
‚meistern’?“ Von den steigenden Energiepreisen wollen wir mal gar nicht spre-
chen. 
 
Dieses „Auf und Ab“ in der Welt trifft fast alle Bereiche unseres Lebens. Wir 
werden nicht immer auf der Sonnenseite des Lebens Platz nehmen können – so 
schön dies vielleicht auch wäre. 
 
Als Christenmenschen haben wir eine weitere Blickrichtung. Der Blick auf Gott 
gibt uns die Hoffnung, dass es in den Abläufen unseres Lebens eine feste Grö-
ße gibt. Bei all den mehr oder minder großen Problemen, die sich hinter den o-
bigen Beispielen auftun, finde ich es immer wieder gut zu wissen, dass Gott die 
Welt in den Händen hält. 
 
Das ist keine Aufforderung die Hände in den Schoß zu legen. Es bedeutet viel-
mehr ein Fundament für unser Leben und gibt Kraft für unser tägliches Handeln. 
 
Daher empfinde ich die Verheißung Gottes, im Matthäusevangelium 28:20 im-
mer wieder als wohltuend, hoffnungsvoll und stärkend: 
 
„Ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende.“ 
 
In diesem Sinne wünsche ich eine gute und gesegnete Zeit auch im letzten 
Quartal des Jahres! 
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 Aus dem Gemeindeleben 
 
Gestaltung des Vorgartens am Gemeindehaus 

 
Schöne Pflanzen – nicht zu viel und nicht zu 
wenig – prägen seit einigen Wochen das Bild 
des Vorgartens unseres Gemeindehauses. Die 
Pflanzen sind ein Blickfang und kommen auf 
den Kieselsteinen richtig gut zur Geltung. 
 
Auf dem Foto seht ihr einige fleißige Helfer, wie 

sie die Kieselsteine (ca. 21 Tonnen) verteilen. Bald wird noch der Schaukasten 
und die Beleuchtung für das Kreuz an der Hauswand installiert. (tm) 
 
 
Alle haben wieder aus dem Labyrinth herausgefunden 
 
An einem sonnigen spätsommerlichen 
Sonntag machten sich die Pfadfinder 
auf den Weg in ein Maislabyrinth bei 
Olfen. Mit viel Spaß und Energie 
suchten sie alle Wege ab und fanden 
am Ende alle den richtigen Ausgang. 
Naja, fast alle.  
 
Eine kleine Gruppe kam wieder am 
Eingang raus statt am Ausgang. Dies 
minderte aber nicht die Freude am Su-
chen. Der Tag war ein Naturerlebnis der besonderen Art. (tm) 
 
 
Gemeindeausflug ins Bergheim Mühlenrahmede 
 
Altena. Wir konnten am 17.08.2008 einen herrlichen Sonntag im Bergheim Müh-
lenrahmede erleben. Alle Teilnehmer hatten viel Zeit zum Reden. Die Kinder 
(und auch die Erwachsenen) nutzten das Schwimmbad und spielten viel. Das 
vom Bergheim zubereitete Mittagessen mit Grillwürstchen und Salaten war wie 
immer köstlich. 
 
So ein Ausflug bietet die besondere Möglichkeit, sich besser kennen zu lernen. 
Hier hat man die Zeit (zum Gespräch), die nach dem Gottesdienst oft nicht 
bleibt. Es wäre schön, wenn nächstes Jahr noch mehr Geschwister teilnehmen 
würden. (tm) 
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Aus dem Gemeindeleben 
 
Seniorentreffen im September 
 
Am 28. September trafen sich unsere Senioren 
in der Gemeinde zu einem gemütlichen 
Kaffeetrinken. Nachdem Bruder Segref eine 
kleine Andacht über den Text Jes. 30, 15 
„…wenn ihr gelassen abwartet und mir 
vertraut…“ gehalten hat, wurden bei Kaffee 
und Kuchen viele gute Gespräche geführt.  
 
Als Überraschungsgast besuchte die Tochter von Geschw. Mitschke, Sabine ih-
re Eltern. Einige andere Senioren, die Sabine noch von früher kannten, freuten 
sich ebenso über diesen Besuch. Alles in allem war es mal wieder ein schöner 
Seniorennachmittag. Vielen herzlichen Dank an die Schw. Hannelore Sasral, 
Jutta Martin und Schw. Lydia Heil; ohne diese Schwestern wäre dieser Tag 
nicht möglich gewesen. (seg) 
 
 
Taufe von Liubov Ishchenko und Adina Kran 

 
Wir freuen uns, dass am 27.09. die 
Schwestern Liubov Ishchenko und 
Adina Kran durch die Taufe bekundet 
haben ihren weiteren Lebensweg mit 
Gott zu gehen. Nach der bewegenden 
Tauffeier, bei der sich der eine oder 
andere sicherlich an seine Taufe 
erinnerte, hatten wir ein gemütliches 
Kaffeetrinken mit den Täuflingen bei 

dem viele nette und interessante Gespräche geführt werden konnten. (seg) 
 
 ANZEIGE 
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   Aus dem Gemeindeleben 
 
Stadtgottesdienst mit drei Gemeinden 

 
Am 30. August konnten die Adventgemeinden 
Rodenberg, Lünen und Dortmund einen 
gemeinsamen Stadtgottesdienst erleben. Der 
Gastredner Rolf Pöhler sprach in seiner Predigt 
über 
das 

Thema „Bekehrung“. Er machte 
deutlich, dass Bekehrung aus drei 
Schritten besteht: Einkehr 
(Nachdenken über seinen eigenen 
Zustand), Umkehr (zu Gott) und 
Hinkehr (zu den anderen 
Menschen). 

 
Der Gottesdienst wurde durch den 
Lobpreis und Musikbeiträge bereichert. 
Nach dem Gottesdienst konnte jeder am 
Potluck teilnehmen. Am Nachmittag 
vertiefte Bruder Pöhler sein Thema vom 
Vormittag. Er machte an 10 Punkten 
deutlich, welche Veränderungen die Be-
kehrung im Leben mit sich bringt und wie 
wir Gläubigen damit praktisch umgehen 
können. (tm) 

 
 
Rodenberggemeinde: Neue Gemeinderäume und Jubiläum 
 
Im September feierte die Gemeinde Dortmund-Rodenberg die Einweihung ihrer 
neuen Gemeinderäume in der Schleefstraße in Aplerbeck und ihr 10-jähriges 
Gemeindejubiläum. Die neuen Räume mussten gesucht werden, weil der Miet-
vertrag für die alten Räume gekündigt worden war. 
 
Wir wünschen unserer Nachbargemeinde Gottes reichen Segen und Wirken. 
(tm) 
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Aus dem Gemeindeleben 
 
Waldgottesdienst im Juli 
Der diesjährige Waldgottesdienst am 19. 
Juli fand wie schon im letzten Jahr wieder in 
Capelle bei Nordkirchen statt. Auch in 
diesem Jahr versammelten sich die 
Zuversichtlichen, denn es hatte die ganze 
Woche zuvor geregnet, und auch morgens 
sah es noch schwer verhangen aus. 
 
Da aber Jutta Martin schon am Freitag die 
Kartoffeln gekocht hatte, war klar: Der Waldgottesdienst findet statt. Belohnt 

wurden alle Anwesenden mit der Möglichkeit, 
draußen zu sitzen und viele Stunden in froher 
Gemeinschaft zu verbringen. Einen Zaungast 
hatten wir auch, nämlich einen ortsansässigen 
Radfahrer, der spontan den Beginn des Gottes-
dienstes verfolgte. 
 
Im nächsten Jahr dürfen ruhig alle dem Wetter 
(oder besser Gott) trauen und dabei sein. (gs) 
 

 
 
Einschulung unserer Kinder  
 
Der diesjährige Einschulungsgottesdienst 
wurde von Bruder Manuel Bendig sehr 
bildhaft dargestellt. Seine mitgebrachte 
Schultüte enthielt viele Dinge, die zeigen 
sollten, dass Gott sich um uns sorgt.  
 
Handschuhe als Symbol, dass eine 
Kontaktaufnahme mit anderen 
Schulkindern möglich wird, eine Brille, 
(Gott sieht uns klar vor Augen), ein Gehirn (Gott schenkt uns Verstand), ein Ap-
fel (Gott möge uns Appetit auf die Schule geben), ein Zettel mit Geheimschrift 
“Gott hält euch an seiner Hand“. Eingeschult wurden Laura Reichert, Diana 
Bleim und ein Gastkind Marius. 
 
Die Feierstunde stand ganz unter dem Text aus 1.Petrus 5,7: „Überlasst all Eu-
re Sorgen Gott, denn er sorgt für Euch“. Zum Abschluss wurde für die Kinder 
um Gottes Segen für die Schulzeit gebeten. (gs) 
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Predigtplan Spenden 
 

DDaattuumm  DDoorrttmmuunndd  DDoorrttmmuunndd--RRbbgg..  LLüünneenn  LLii ffeell iinnee  
04. Okt F. Neuberg /  

M. Bendig 
M. Peuker H. Schmidt A. Kampmann 

11. Okt S. Klein B. Rieckhof B. Kellich A. Kampmann 
und C. Badorrek 

18. Okt Ch. Badorrek A. Kampmann W. Hoffmann B. Bleil 

25. Okt A. Kampmann W. Gunka B. Bleil K. Rose 

01. Nov M. Bendig C. Dillmann G. Kellich A. Kampmann 

08. Nov Ch. Badorrek M. Bendig S. Klein M. Jelinek 

15. Nov M. Meier A. Kampmann M. Bendig C. Badorrek 

22. Nov Gemeinde M. Bendig Gemeinde L. Feustel 

29. Nov Gemeinde R. Langhof Gemeinde Studenten- 
sabbat 

06. Dez M.  
Marzentowicz 

Ch. Badorrek M. Bendig Mambranca 

13. Dez St. Wiessner M. Bendig (A) H. Weyland A. Kampmann 

20. Dez M. Bendig (A) U. Herfurth A. Kampmann M. Jelinek 

27. Dez Ch. Badorrek M. Marzentowicz M. Bendig (A) C. Badorrek 
 
A = Abendmahl 
 
 
 
 

Gemeindeheft der Adventgemeinde Dortmund als E-Mail  
Einfach eine Nachricht an gemeindeheft@sta-dortmund.de schicken und du er-
hältst vierteljährlich die Info-Mail mit dem Gemeindeheft als pdf-Anhang. 
 
 

Spenden  
 

Besondere Spenden-Anliegen der Gemeinde Dortmund 
Sa  04.10. Bergheim Mühlenrahmede 
 

Besondere Spenden-Sammlungen für NRW und weltweit  
Sa  11.10. Erntedank und Katastrophenfonds 
Sa  29.11. Gebetstagsgaben und Heimatmission 
 Stand: 01.10.2008 
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 Termine und Veranstaltungen 
 

Oktober 
Sa 04.10.  Erntedankfest  
   Gemeindenachmittag mit ADRA 
Sa 11.10. – 26.10. Urlaub Manuel Bendig (Vertretung Kampmann / Badorrek) 
Di 14.10.  Religionsunterricht 
Sa 18.10. – 19.10. Teenystunde (Übernachtung in Herne) 
Sa 18.10. – 19.10. Pfadfinderstunde (Zelten) 
Di 28.10.  Religionsunterricht 
 

November 
Sa 01.11. Potluck mit Gemeindenachmittag  
So 02.11.  Pfadfinderstunde 
So 02.11.  Teenystunde 
Di 11.11.  Religionsunterricht 
Do 13.11.  Gemeindeältestenbesprechung 
Fr 14.11. – 16.11. Männerwochenende im Bergheim 
So 16.11.  Teenystunde 
Di 18.11.  Religionsunterricht 
So 23.11.  Pfadfinderstunde 
Sa 22.11.–29.11. Gebetswoche 
Fr 28.11.  Agapemahl 
So 30.11.  Adventfeier der Trinitatisgemeinde 
 

Dezember 
Sa 06.12. Potluck mit Gemeindenachmittag  
Sa 06.12.  Teenystunde (Teensday in Velbert) 
So 07.12.  Pfadfinderstunde 
So 07.12.  Seniorenkreis 
Di 09.12.  Religionsunterricht 
Mi 31.12. Jahresschlussfeier  
 Stand: 01.10.2008 
 
 
 
Jugend-Gruppe Dortmund 
 
 
Das Programm der Jugendgruppe lag bis zum 01.10.2008 nicht vor.  
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 Pfadfinder und Teenys 
 

 
 
 
 

 
 

Christliche Pfadfinderinnen und Pfadfinder der Adve ntjugend 
 
18.10. Angeln und Zelten mit Anatoli und Hans-Jürgen 
- 19.10. Voraussetzung: kein Regen! Bitte bringt euer Essen und Trinken selbst mit. ACH-

TUNG: Es können maximal 8 Pfadfinder mitfahren. Also schnell anmelden. 
 
02.11. Vorbereitungen für Leistungsabzeichen. Treffpunkt um 10:00 Uhr am Gemeinde-

haus, bis 12:00 Uhr, mit Alex, Anatoli und Tom  
 

23.11. Gemeinsames Frühstück und Ablegen der Leistungsabzeichen. 
 Wir spielen Gesellschaftsspiele. Bitte bringt Spiele mit. 
 Treffpunkt um 10:00 Uhr am Gemeindehaus, bis 12:00 Uhr 
 mit Alex und Tom  
 

07.12. Schlittschuhlaufen, Treffpunkt um 11:00 Uhr an der Eislaufhalle bei den Westfa-
lenhallen bis 13:15 Uhr. Mitbringen: 2 € für Eintritt und 3 € fürs Schlittschuhleihen, 
mit Anatoli und Hans-Jürgen  

 
 

Teeny-Gruppe Dortmund 
 
ÜBERNACHTUNG - Samstag, 18. Oktober bis Sonntag, 19 . Oktober 2008 
Thema: Wie spreche ich über meinen Glauben? / Planung „Teenie-Cafe“-Abend 
Ort: Lifeline-Gemeindehaus in Herne (Neustr. 27, Herne-Mitte), Startpunkt: Samstag, 16 Uhr 
zum Gottesdienst (mit B. Bleil) in Herne, Ende: Sonntag, 15 Uhr im Herner Gemeindehaus, 
Bitte mitbringen: Isomatte, Schlafsack, Bibel, 5€ fürs Essen, persönliche Dinge 
Sonntag, 2. November 2008 :: Teenie-Stunde „Kochdue ll Deluxe“ 
Andacht: Mandy, Thema: Kochduell Deluxe – Die Zutaten werden von der Jury eingekauft 
und mitgebracht. Die beiden Gruppen müssen dann spontan ein Gericht „zaubern“ und die 
Jury von Ihrem Menü überzeugen. Nachprogramm: Planung „Teenie-Cafe“-Abend, Start-
punkt: 12:30 Uhr im Gemeindehaus (Eintrachtstr. 55), Ende: 17 Uhr  
Sonntag, 16. November 2008 :: Teenie-Stunde „Eislau fen“ 
Andacht: Julian, Treffpunkt: Westfalenhallen Dortmund, Eissportzentrum 
Startpunkt: 11:00 Uhr an den Westfalenhallen, Ende: 13:15 Uhr an den Westfalenhallen, Bit-
te mitbringen: 2€ für Eintritt plus 3€ fürs Schlittschuhe ausleihen 
TEENIE-AUSFLUG – Samstag, 6. Dezember 2008 :: Teens day in Velbert 
Thema: „Zieh’ Dein Trikot aus! Was verschwitzte Shirts mit Deiner Beziehung zu Gott zu tun 
haben!“ (Großer vereinigungsweiter Teenager-Tag), Ort: Adventgemeinde Velbert (In den 
Bierhöfen 16, 42551 Velbert), Startpunkt: 10 Uhr in Velbert, Ende: 17 Uhr 
Bitte Mitbringen: Mittagessen, jeder für sich. 
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November 
Bendig Manuel 01.11.  
Grünfeld Julia 08.11.  
Dzemailov Daniel 13.11.  
Günther Kuri 15.11.  
Lenk Klaus-Peter 19.11.  
Hauke Reinhard 21.11.  
Trusina Helene 23.11. (86) 
Grenz Ella 27.11.  
Hein Inna 27.11.  
Hein Karina 27.11.  
Mitas Czeslaw 27.11.  

Geburtstage 
 
Allen Geburtstagskindern gratulieren wir herzlich u nd  
wünschen ihnen Gottes reichen Segen! 
 

Oktober 
Grünfeld Eduard 01.10.  
Herdt Anatoli 01.10.  
Mitas Janett 01.10.  
Namyslo Stefania 04.10.  
Reichert Melanie 06.10.  
Teichrib Rosa 06.10. (73) 
Wehbrink Fritz 06.10. (83) 
Martin Petra 07.10.  
Geiger Reinhold 08.10. (88) 
Fuchs Christian 09.10.  
Höltermann Detlef 10.10.  
Reiband Gennadi 13.10.  
Bleim Alexander 15.10.  
Teichrib Elina 18.10.  
Teichrib Valerij 18.10.  
Witkiewicz Leah-Jane 22.10.  
Heidemann Wilhelm-Friedrich 26.10. (79) 
Hein Irina 30.10.  
Reiband Denis 30.10.  
 
 
 

Dezember 
Herdt Viktor 01.12. (71) 
von Rottkey Edeltraut 06.12.  
Saint-Fleur de Claus Hulda 07.12.  
Pleskowski Inna 09.12.  
Fuchs Saskia 10.12.  
Heil Lydia 13.12.  
Dzemailov Elisabeta 20.12.  
Hein Peter 20.12.  
Olbrisch Nadija 21.12.  
Uschmann Edith 25.12. (72) 
Bleim Roman 26.12.  
Odak Maria 27.12. (77) 
Steinberg Patric 30.12.  
Martin Jutta 31.12.  
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Geburtstage Gemeinde-Familie 
 
Kinder und Jugendliche 
Reichert Laura 08.10.2002 
Pleskowski Michell 11.10.2003 
Bleim Daniel 13.10.1999 
Sporleder Matihlda 23.10.1994 
Günther Sara 27.10.1999 
Poguljailo John 31.10.2003 
Alberg Gabriela 08.11.2004 
Sporleder Yvonne 08.11.1992 
Reichert Mandy 12.11.1995 
Sporleder Joel 14.11.2000 
Saint-Fleur de Claus Marc 22.11.2000 
Maul Anja 25.11.1991 
Martin Julian 26.11.1995 
Teichrib David 26.11.1991 
Grünfeld Marie-Nicole 07.12.2007 
Müller Cara, Darleen 10.12.1998 
Fuchs Tamara 19.12.1998 
Witkiewicz Christian 19.12.2002 
Günther Bethel 28.12.2001 
 
 
 

Gemeinde-Familie 
 
Taufjubiläum im 4. Quartal 2008:  
 
Schwester Helene Trusina hat am 30. Oktober ihr 60. Taufjubiläum. 
 
 
Taufen:  
 
Wir freuen uns über die Taufe von Liubov Ishchenko und Adina Kran. 
 
 
Schulbeginn  
 
Ihren ersten Schultag erlebten im Sommer Laura Reichert und Diana Bleim. 
 


